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Öffentliche Sitzung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 Oberbürgermeister Stefan Hebbel eröffnet die Sitzung und stellt die Be-

schlussfähigkeit fest. 
 
Er teilt mit, dass die ehemalige Ratsfrau Irmgard von Styp-Rekowski (CDU) 
am 09.02.2026 verstorben ist und bittet den Rat, sich für eine Schweigeminu-
te zu erheben. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel verweist auf die am 20.02.2026 versandte 
Arbeitstagesordnung. 
 
Den Tagesordnungspunkt 5 - „Änderung der Dezernatsstruktur als einjähriger 
Pilotbetrieb“, Vorlage Nr. 2026/0191, zieht Oberbürgermeister Stefan Hebbel 
für die heutige Sitzung zurück. 
 
Hierzu erklärt er, dass in kreisfreien Städten und in großen kreisangehörigen 
Gemeinden gemäß § 71 Abs. 3 GO NRW mindestens eine Beigeordnete/ein 
Beigeordneter die Befähigung zum Richteramt oder zur Laufbahn des allge-
meinen Verwaltungsdienstes im Land Nordrhein-Westfalen in der Laufbahn-
gruppe 2, zweites Einsteigsamt, haben muss. hat. Diese Befähigung hat 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel, aber keiner der Beigeordneten für die De-
zernate III bis V. Die Verwaltung ist momentan in Gesprächen mit der Be-
zirksregierung, um hierfür eine Lösung in Form einer Ausnahmegenehmigung 
zu finden. Sobald das Ergebnis der Prüfung vorliegt, wird dem Rat eine ent-
sprechende Vorlage vorgelegt. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel teilt des Weiteren mit, dass zum Tages-
ordnungspunkt 7.2 - „Information zur Olympiabewerbung durch die Staats-
kanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen“ Herr Bernhard Schwank von der 
Staatskanzlei einen Vortrag halten und anschließend für Fragen zur Verfü-
gung stehen wird. 
 
Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) bemängelt, dass der An-
trag Nr. 2026/0150 – „Städtebauliche Entwicklung des Verwaltungsgebäudes 
Miselohestraße in Opladen“ - Antrag der Fraktion Opladen Plus vom 
05.01.2026 und die Vorlage Nr. 2025/0049 zum Bebauungsplan Bohofsweg 
nicht auf der Tagesordnung stehen. 
 
Außerdem beantragt Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen), 
den Tagesordnungspunkt 24 - „Schottergärten - Bauordnung NRW § 8 kon-
sequent umsetzen“ - Antrag der Fraktion Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN 
vom 21.01.2026 von der Tagesordnung abzusetzen, da er nicht in den zu-
ständigen Gremien vorberaten wurde. 
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Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) bittet außerdem, den 
Pilotbetrieb zur Änderung der Dezernatsstruktur aufzugeben. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel entgegnet, dass es sich bei dem Antrag 
Nr. 2026/0150 zum Verwaltungsgebäude Miselohestraße um einen Prüfauf-
trag handelt, der gemäß der Geschäftsordnung im zuständigen Ausschuss, 
hier Bauausschuss, zu entscheiden ist. 
 
Die Vorlage Nr. 2025/0049 zum Bebauungsplan Bohofsweg wurde von der 
Verwaltung zurückgezogen und steht daher nicht auf der Tagesordnung. 
 
Der Antrag der Fraktion Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN zu den Schot-
tergärten wurde gestellt, nachdem die zuständigen Ausschüsse bereits ge-
tagt hatten. Oberbürgermeister Stefan Hebbel erklärt, dass die Möglichkeit 
besteht, den Antrag in den nächsten Sitzungsturnus zu vertagen. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel weist darauf hin, dass die Vorlage zum 
einjährigen Pilotbetrieb zur Änderung der Dezernatsstruktur von ihm zurück-
gezogen wurde. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt anschließend über die vorgelegte 
Arbeitstagesordnung unter Berücksichtigung der vorgenannten Änderung 
abstimmen. 
 
dafür: 68 (OB, 21 CDU, 15 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 4 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Zum Haushalt 2026 teilt Oberbürgermeister Stefan Hebbel mit, dass eine 
Einbringung des Haushalts 2026 in die Ratssitzung am 23.03.2026 nicht 
haltbar ist, da noch valide Daten fehlen. 
Stattdessen soll die Einbringung in den Rat in der Sitzung am 18.05.2026 
erfolgen. Die Vorlage mit allen Beratungsunterlagen zum Haushalt soll spä-
testens bis zum 30.04.2026 in das Ratsinformationssystem eingestellt wer-
den. 
 
Eine Verabschiedung des Haushaltes ist somit für die Ratssitzung am 
13.07.2026 geplant.  
 
Zusätzlich ist ein Informationstermin zu den konkreten Zahlen des Haushalts 
2026 im Kontext mit der Haushaltsvorlage vor dem 18.05.2026 geplant. Hier-
zu wird von der Verwaltung noch eingeladen. 
 
Außerdem erklärt Oberbürgermeister Stefan Hebbel, dass die prognostizier-
ten Baukosten für die Kindertagesstätte an der Weinhäuserstraße zu hoch 
sind und die Kindertagesstätte daher nicht realisiert werden kann. Eine alter-
native Nutzung des Grundstückes wird geprüft. 
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Abschließend stellt Oberbürgermeister Stefan Hebbel Katrin Rehse als neue 
Leiterin der Pressestelle und seine persönliche Pressereferentin vor. 
 

 
Angelegenheiten des Rates und der Rechnungsprüfung 
  

2 Niederschriften 
  

 Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) macht zur Niederschrift 
des Rates vom 19.01.2026 folgende Anmerkungen: 
 
Beim Tagesordnungspunkt 4.1 - „Erteilung von Weisungen gemäß § 113 
Abs. 1 GO NRW - Abberufung und Bestellung der Geschäftsführung der 
Rheinfähre Köln Langel/Hitdorf GmbH (Rheinfähre)“ habe er bemängelt, dass 
keine ordentliche Kündigung vorliege. 
 
Beim Tagesordnungspunkt 4.2 - „Erteilung von Weisungen gemäß § 113 
Abs. 1 GO NRW - Kündigung des Anstellungsvertrages des Geschäftsführers 
der Wohnungsgesellschaft Leverkusen GmbH (WGL)“ habe er gefragt, ob 
der Anstellungsvertrag durch das Erreichen der Altersgrenze grundsätzlich 
endet, so dass keine Kündigung ausgesprochen werden muss. 
 
Zu den Tagesordnungspunkten 5 bis 15 habe er bemängelt, dass eine ge-
meinsame Beratung stattgefunden hat. 
 
Zu den Tagesordnungspunkten 17 und 19 habe er ebenfalls Anmerkungen 
gemacht. 
 
Susanne Weber (01) erklärt, dass die Einlassungen teilweise in der Nieder-
schrift aufgeführt sind. Es werden Beschluss- und keine Wortprotokolle er-
stellt. Einlassungen können zu Protokoll genommen werden, wenn sie schrift-
lich eingereicht werden. Es kann aber nicht erwartet werden, dies zu jedem 
Tagesordnungspunkt aufzunehmen. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel ergänzt, dass gemäß § 17 Abs. 2 der Ge-
schäftsordnung für den Rat der Stadt Leverkusen, seine Ausschüsse und die 
Bezirksvertretungen ein Fünftel der gesetzlichen Zahl der Mitglieder des Ra-
tes verlangen kann, dass über die Beratung eines Gegenstandes ein Wort-
protokoll angefertigt wird, das in die Niederschrift aufzunehmen ist. 
 
Die Niederschrift über die 3. Sitzung des Rates vom 19.01.2026 wird an-
schließend zur Kenntnis genommen. 
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3 Abberufung Stadtkämmerer Michael Molitor 

- Antrag von November 2025 (Eingang 03.11.2025) 
- Nr.: 2025/0051 
  

 Oberbürgermeister Stefan Hebbel gibt folgende Hinweise: 
 
„Die Abberufung von Beigeordneten ist in § 71 Abs. 7 GO NRW geregelt.  
 
Der vorliegende Antrag ist fristgerecht eingegangen und weist die notwendi-
ge Anzahl an Unterschriften, nämlich die Mehrheit der gesetzlichen Zahl der 
Mitglieder des Rates, mithin von mindestens 37 Mitgliedern, auf. 
 
Über den Antrag ist ohne Aussprache abzustimmen. 
 
Es handelt sich hierbei um einen Beschluss, der offen abgestimmt werden 
kann. 
 
Sollte ein Antrag auf geheime Abstimmung gestellt werden, müsste dieser 
von einem Fünftel der gesetzlichen Zahl der Mitglieder des Rates unterstützt 
werden, dies wären 15 Mitglieder. 
 
Für eine erfolgreiche Abberufung ist eine Mehrheit von zwei Dritteln der ge-
setzlichen Zahl der Mitglieder des Rates erforderlich, dies wären 49 Mitglie-
der. 
 
Ich darf an der Abstimmung teilnehmen.“ 
 
Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt eine geheime 
Abstimmung. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt über den Antrag auf geheime Ab-
stimmung abstimmen. 
 
dafür: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 68 (OB, 21 CDU, 15 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 4 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

 
Damit ist das erforderliche Quorum von 15 Stimmen für eine geheime Ab-
stimmung nicht erreicht. Anschließend lässt Oberbürgermeister Stefan Heb-
bel über den Antrag offen abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Abberufung von Stadtkämmerer 
Michael Molitor. Die Abberufung wird sofort vollzogen. 
dafür: 68 (OB, 21 CDU, 15 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 4 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
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FDP) 

dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 

 
4 Satzung zur 1. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Leverkusen vom 

05.11.2025 
- Nr.: 2026/0173 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Satzung zur 1. Änderung der 
Hauptsatzung der Stadt Leverkusen vom 05.11.2025 entsprechend der Anla-
ge 1 zur Niederschrift. 
 
- einstimmig - 
  

 
5 Änderung der Dezernatsstruktur als einjähriger Pilotbetrieb 

- Nr.: 2026/0191 
  

 Die Vorlage wurde von Oberbürgermeister Stefan Hebbel zu Beginn der Sit-
zung zurückgezogen. 
  

 
6 Ausschussumbesetzung 

- m. Erg. v. 18.02.2026 
- Nrn.: 2026/0205 und 2026/0205/1 
  

 Der Rat nimmt zur Kenntnis: 
 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss 
c) beratende Mitglieder gemäß § 4 Abs. 3 der Satzung für den Fachbereich 
Kinder und Jugend: 
 
lfd. Nr. 7  Vertretung 
   bisher: Hammersbach, Jürgen (Polizei) 
   neu: Esser, Michael (Polizei) 
 
Sozialausschuss 
lfd. Nr. 15  Vertretung 
   bisher: Korb, Florian (Volt/BÜRGERLISTE LEVER- 
   KUSEN) 
   neu: Martens, David ((Volt/BÜRGERLISTE LEVER- 
   KUSEN) 
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7 Bewerbung um Olympische und Paralympische Spiele der Region Rhein/Ruhr 

für das Jahr 2036, 2040 oder 2044 
  

7.1 Änderung der Fragestellung für den Ratsbürgerentscheid am 19. April 2026 
- Nr.: 2026/0189 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen ändert den in seiner Sitzung am 19.01.2026 
gefassten Beschluss zur Vorlage Nr. 2025/0078 „Bewerbung um Olympische 
und Paralympische Spiele der Region "Köln.Rhein.Ruhr" für das Jahr 2036, 
2040 oder 2044 - Durchführung eines Ratsbürgerentscheides“ zum Punkt 1, 
Fragestellung des Ratsbürgerentscheides, wie folgt: 
 

„Sind Sie dafür, dass sich die Stadt Leverkusen an der gemeinsamen 
Bewerbung der Region Rhein/Ruhr um die Olympischen und Paralympi-
schen Spiele im Jahr 2036, 2040 oder 2044 beteiligt?“ 

 
dafür: 68 (OB, 21 CDU, 15 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 4 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
7.2 Information zur Olympiabewerbung durch die Staatskanzlei des Landes Nord-

rhein-Westfalen 
  

 Bernhard Schwank (Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen) stellt die 
Konzeption der Olympiabewerbung in einer Präsentation vor und beantwortet 
anschließend Fragen aus der Mitte des Rates. 
 

 
8 Nachtragsanträge/-vorlagen 

  
 Es liegen keine Tagesordnungspunkte vor. 
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Dezernat I 
  

9 Anpassung der Ticketentgelte für kulturelle Veranstaltungen des Fachbereiches 
Kultur und Stadtmarketing (FB 18) 
  

9.1 Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 22.01.2026 
(Eingang 25.01.2026) 
- Nr.: 2026/0183 
  

9.2 Verwaltungsvorlage 
- Nr.: 2026/0155 
  

 Die Tagesordnungspunkte 9.1 (Antrag Nr. 2026/0183) und 9.2 (Vorlage Nr. 
2026/0155) werden gemeinsam beraten. 
 
Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt, dass die Ver-
waltung ergebnisoffen eine Anpassung der Entgelte für Menschen mit 
Schwerbehinderung prüft. 
 
Ratsmitglied Björn Boos (Die Linke) beantragt, die beiden Punkte des Be-
schlussentwurfes des Antrags Nr. 2026/0183 getrennt abzustimmen. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt zunächst über den Antrag von Rats-
mitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen), eine Anpassung der Entgelte 
für Menschen mit Schwerbehinderung durch die Verwaltung ergebnisoffen 
prüfen zu lassen, abstimmen. 
 
dafür: 15 (10 AfD, 4 Die Linke, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 28 (OB, 21 CDU, 4 OP, 2 FDP) 
Enth.: 26 (15 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 Volt/BÜRGERLISTE 

LEVERKUSEN) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel über den Antrag von 
Ratsmitglied Björn Boos (Die Linke), die beiden Punkte des Beschlussent-
wurfes des Antrags Nr. 2026/0183 getrennt abzustimmen, abstimmen. 
 
dafür: 4 (Die Linke) 
dagegen: 65 (OB, 21 CDU, 15 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP, 1 Klimalis-
te Leverkusen) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Abschließend lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel über den Antrag Nr. 
2026/0183 und die Vorlage Nr. 2026/0155 in der Fassung der Beschluss-
empfehlung des Kulturausschusses vom 27.01.2026 abstimmen. 
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Beschluss: 
 
Ab der Spielzeit 2026/2027 werden die in der Vorlage dargestellten struktu-
rellen Anpassungen und moderat angehobenen Eintrittspreise für die Veran-
staltungen des Fachbereiches Kultur und Stadtmarketing (FB 18) umgesetzt. 
 
Von der vorgesehenen Anhebung der Eintrittspreise werden die Tickets für 
den Besuch der Veranstaltungen der Sparte Kinder- und Jugendtheater 
(Großer Saal und Studio) sowie das Schüler*innen-Abo ausgenommen. Die-
se bleiben unverändert. 
 
Zukünftig erfolgt eine regelmäßige Überprüfung und eventuelle Anpassung 
der Ticketpreise durch die Verwaltung in einem Turnus von längstens zwei 
Jahren. 
 
dafür: 64 (OB, 21 CDU, 15 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
dagegen: 5 (4 Die Linke, 1 Klimaliste Leverkusen) 
 

 
10 Aufgabe des interfraktionellen Arbeitskreises Digitalisierung und zukünftige Be-

richterstattung im Haupt- und Personalausschuss 
- Aufhebung des Ratsbeschlusses vom 25.06.2020 zum Antrag Nr. 2020/3435 
- Nr.: 2026/0196 
  

 Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt über die Vorlage in der Fassung der 
Beschlussempfehlung des Haupt- und Personalausschusses vom 
11.02.2026 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Fachbereich Digitalisierung berichtet regelmäßig im Haupt- und Perso-
nalausschuss zur Digitalisierung der Stadtverwaltung. Die Berichterstattung 
erfolgt mindestens zwei Mal im Jahr und dient der Informationsweitergabe 
sowie dem zielorientierten Austausch. Im Zuge dessen entfällt die Befassung 
mit Digitalisierungsthemen im Arbeitskreis Digitalisierung. Der Ratsbeschluss 
vom 25.06.2020 zum Antrag Nr. 2020/3435 wird damit aufgehoben. 
 
dafür: 65 (OB, 21 CDU, 15 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 4 Die Linke, 2 FDP) 
dagegen: 3 (Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
11 Nachtragsanträge/-vorlagen 

  
 Es liegen keine Tagesordnungspunkte vor. 
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Dezernat II 
  

12 Stellungnahme zum Gewerbesteuer-Gutachten 
- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 15.12.2025 
- m. Positionspapier vom 16.01.2026 
- Nr.: 2025/0128 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 16 (8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 Die Linke, 3 

Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 53 (OB, 21 CDU, 15 SPD, 10 AfD, 4 OP, 2 FDP) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel unterbricht die Sitzung für eine Pause. 
  

 
13 Sicherheitsmaßnahmen unter der Stelzenautobahn 

- Antrag der CDU-Fraktion vom 08.12.2025 
- m. Stn. v. 20.01.2026 
- Nr.: 2025/0114 
  

 Oberbürgermeister Stefan Hebbel erklärt, dass keine umfassende Lösung für 
die Probleme der Raser und der Ruhestörungen vorliegt. Er verweist auf die 
in der Stellungnahme vom 20.01.2025 aufgezeigten möglichen Maßnahmen. 
Er erklärt, dass der KOD vom 15.08.2025 bis zum 15.02.2026 den Bereich 
282 mal bestreift hat. Beschwerden über Ruhestörungen bewegten sich im 
niedrigen zweistelligen Bereich. 
 
Stadtdirektor Marc Adomat erläutert, dass weiterhin Kontrollen unter der Stel-
zenautobahn vorgenommen werden. Zum Thema Beleuchtung wird die Ver-
waltung eine Klärung und Lösung herbeiführen. Weitere Maßnahmen, die 
keine hohen Kosten verursachen und das Rasen in dem Bereich möglicher-
weise eindämmen, werden von der Verwaltung geprüft. 
 
Ratsmitglied Tim Feister (CDU) zieht den Antrag daraufhin zurück. 
 

 
14 Sperrung des Bereichs Manforter Straße, Willy-Brandt-Ring und Heymannstraße 

bei Heimspielen von Bayer 04 
- Antrag der Fraktion Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN vom 21.01.2026 
- Nr.: 2026/0176 
  

 Ratsmitglied Tim Feister (CDU) beantragt, den Antrag aufgrund der Stellung-
nahme der Verwaltung im Finanzausschuss am 09.02.2026 für erledigt zu 
erklären. 
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Hierüber lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel abstimmen. 
 
dafür: 55 (OB, 20 CDU, 11 SPD, 10 AfD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 2 FDP) 
dagegen: 7 (3 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 1 Klimalis-

te Leverkusen) 
Enth.: 2 (SPD) 
  

 
15 Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 

- Wirtschaftsplan 2026 und Finanzplan 2026 der Leverkusener Immobiliengesell-
schaft mbH (LEVI) 
- Wirtschaftsplan 2026 und Finanzplan 2026 der Stadtteilentwicklungs- und Pro-
jektgesellschaft Wiesdorf/Manfort mbH (SEPG) 
- m. Erg. v. 18.02.2026 
- Nrn.: 2026/0181 und 2026/0181/1 
  

 Geschäftsführer Björn Krischick (LEVI) erklärt, dass die LEVI bei einem Be-
schluss zum Punkt 2 des Beschlussentwurfes der Ergänzungsvorlage Nr. 
2026/0181/1 ab morgen keine weiteren Beauftragungen zu ihren vier Projek-
ten mehr vornehmen darf. Dies wurde ihm heute von zwei Rechtsanwalts-
kanzleien, die er um Prüfung gebeten hat, mitgeteilt. 
 
Sascha Inderwisch (20) bestätigt, dass ohne einen genehmigten Haushalt 
keine neuen Projekte begonnen werden dürfen, dies betrifft auch die LEVI. 
 
Da sich abzeichnet, dass nichtöffentliche Inhalte beraten werden sollen, lässt 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel während der anschließenden ausführli-
chen Diskussion die Nichtöffentlichkeit herstellen. Björn Krischick und Nadine 
Franke (LEVI) beantworten in der Diskussion Fragen aus der Mitte des Ra-
tes. 
 
Anschließend unterbricht Oberbürgermeister Stefan Hebbel die Sitzung für 
eine Beratungspause und eine anschließende Pause. 
 
Nach der Pause und der Wiederherstellung der Öffentlichkeit schlägt Stadtdi-
rektor Marc Adomat folgenden neuen Punkt 3 für den Beschlussentwurf der 
Vorlage Nr. 2026/0181/1 vor: 
 
„Der Rat weist nach § 113 Abs. 1 GO NRW die Vertretenden der Gesell-
schafterversammlung  der Leverkusener Immobiliengesellschaft mbH (LEVI) 
an, die Geschäftsführung zu ermächtigen, die vorhandenen liquiden Mittel für 
die City C und das Berufskolleg Bismarckstraße zu verwenden. 
Für die verbleibenden Projekte Business-Quartier und Bahnhofsquartier dür-
fen nur vertraglich verpflichtende und unabweisbare Ausgaben getätigt wer-
den. 
Die Fortführung bis zu einem sinnvollen Planungsstand dieser beiden Projek-
te hat in enger Abstimmung mit der Gesellschafterversammlung/dem Auf-
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sichtsrat zu erfolgen.“ 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt anschließend über die Vorlage Nr. 
2026/0181/1 einschließlich der soeben vorgetragenen Ergänzung von Stadt-
direktor Marc Adomat abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen stimmt nach § 113 Abs. 1 der Gemeinde-

ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) den von der Ge-
schäftsführung der Leverkusener Immobiliengesellschaft mbH (LEVI) und 
der Stadtteilentwicklungs- und Projektgesellschaft Wiesdorf/Manfort mbH 
(SEPG) aufgestellten und in der als Anlagen 1 und 2 der Vorlage beigefüg-
ten Wirtschaftsplänen für das Geschäftsjahr 2026 zu. 

 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen beauftragt die Verwaltung, die im Wirt-

schaftsplan der LEVI aufgeführten Maßnahmen, die über den städtischen 
Haushalt als Investitionsmaßnahme finanziert werden, im Gesamtkontext 
der zu erstellenden Prioritätenliste zum Haushalt 2026 einzustufen. Nach 
einer positiven Beschlussfassung sind die notwendigen Zustimmungen im 
Rahmen der Prioritätenliste bei der Bezirksregierung durch die Verwaltung 
zu beantragen. 

 
3. Der Rat weist nach § 113 Abs. 1 GO NRW die Vertretenden der Gesell-

schafterversammlung der Leverkusener Immobiliengesellschaft mbH (LE-
VI) an, die Geschäftsführung zu ermächtigen, die vorhandenen liquiden 
Mittel für die City C und das Berufskolleg Bismarckstraße zu verwenden. 
Für die verbleibenden Projekte Business-Quartier und Bahnhofsquartier 
dürfen nur vertraglich verpflichtende und unabweisbare Ausgaben getätigt 
werden. 
Die Fortführung bis zu einem sinnvollen Planungsstand dieser beiden Pro-
jekte hat in enger Abstimmung mit der Gesellschafterversammlung/dem 
Aufsichtsrat zu erfolgen. 

 
dafür: 63 (OB, 20 CDU, 15 SPD, 8 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 

OP, 4 Die Linke, 2 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 1 FDP) 
dagegen: 2 (1 CDU, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 1 (Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN) 
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16 Nachtragsanträge/-vorlagen 

  
16.1 Erteilung von Weisungen gemäß § 113 Abs. 1 GO NRW  

- Anpassung der Gesellschaftervereinbarung zwischen der Stadt Leverkusen 
und der RheinEnergie AG (RE) der Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. 
KG (EVL GmbH & Co. KG) 
- Anpassung des Gesellschaftsvertrages der Energieversorgung Leverkusen 
Verwaltungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH (EVL) 
- Bestellung der technischen Geschäftsführung 
- Nr.: 2026/0210 
  

 Beschluss: 
 
1. Den Vertreterinnen und Vertretern der Stadt Leverkusen in der Gesell-

schafterversammlung der EVL GmbH & Co. KG wird nach § 113 Abs. 1 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) die 
Weisung erteilt, auf einen Beschluss zur Änderung der Gesellschafterver-
einbarung zwischen der Stadt Leverkusen und der RheinEnergie AG (RE) 
entsprechend der geänderten Fassung in der Anlage 1 zu dieser Vorlage 
hinzuwirken. Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, die Änderungsver-
einbarung zu unterzeichnen. 

 
2. Den Vertreterinnen und Vertretern der Stadt Leverkusen in der Gesell-

schafterversammlung der EVL wird nach § 113 Abs. 1 GO NRW vorbe-
haltlich der Bestätigung der kommunalrechtlichen Unbedenklichkeit durch 
die zuständige Kommunalaufsicht die Weisung erteilt, nach Beschlussfas-
sung zu 1. auf einen Beschluss zur Änderung des Gesellschaftsvertrags 
entsprechend der geänderten Fassung in der Anlage 2 zu dieser Vorlage 
hinzuwirken. 

 
3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, das Anzeigeverfahren gemäß § 

115 GO NRW bei der Bezirksregierung Köln einzuleiten. 
 
4. Soweit eventuell formelle Vertragsänderungen, die den materiellen Gehalt 

nicht berühren, erforderlich sind, wird der Oberbürgermeister ermächtigt, 
diese vorzunehmen. 

 
5. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt gemäß § 113 Abs. 1 GO NRW den 

Vertreterinnen und Vertretern der Stadt Leverkusen in der Gesellschafter-
versammlung der EVL die Weisung, eine noch zu benennende Person mit 
Wirkung zum 01.04.2026 längstens bis zum 31.12.2026 zur technischen 
Geschäftsführung der EVL zu bestellen. Die Bestellung erfolgt befristet bis 
zur Bestellung einer Nachfolge. Die Vertreterinnen und Vertreter in der 
Gesellschafterversammlung der EVL werden beauftragt, mit der noch zu 
benennenden Person einen entsprechenden Anstellungsvertrag abzu-
schließen. 

 
dafür: 61 (OB, 21 CDU, 15 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
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4 OP, 2 FDP) 

dagegen: 3 (Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN) 
Enth.: 5 (4 Die Linke, 1 Klimaliste Leverkusen) 
  

 
Dezernat III 
  

17 Sicherstellung der Integrität des kommunalen Sozialsystems – Maßnahmen ge-
gen Armutszuwanderung und Sozialleistungsbetrug durch EU-Bürger 
- Antrag der AfD-Fraktion vom 28.01.2026 
- Nr.: 2026/0197 
  

 Ratsmitglied Peter Viertel (Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN) beantragt, 
den Antrag für erledigt zu erklären. 
 
Hierüber lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel abstimmen. 
 
dafür: 38 (OB, 21 CDU, 6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 3 

Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP, 1 Klimaliste Le-
verkusen) 

dagegen: 30 (14 SPD, 10 AfD, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 Die Linke) 
  

 
18 Bekämpfung der Asiatischen Hornisse in Leverkusen 

- Antrag der CDU-Fraktion vom 20.11.2025 
- m. Stn. v. 10.12.2025 
- Nr.: 2025/0067 
  

 Ratsmitglied Tim Feister (CDU) bittet die Verwaltung darum, für Leverkusen 
einen Maßnahmenkatalog zu erarbeiten, wie mit entsprechenden Meldungen 
umgegangen wird. Außerdem bittet er darum, dass kommuniziert wird, dass 
Sichtungen der Asiatischen Hornisse über den Mängelmelder gemeldet wer-
den können. Er bittet um Einführung eines Runden Tisches mit den Imkerin-
nen und Imkern, um über sinnvolle Maßnahmen zu beraten. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel sagt dies zu. 
 
Ratsmitglied Tim Feister (CDU) zieht den Antrag daraufhin zurück. 
 

 
19 Hitzeaktionsplan 

- Nr.: 2025/3540 
  

 Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt, den Hitzeakti-
onsplan zu beschließen anstatt ihn zur Kenntnis zu nehmen. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt über den Antrag abstimmen. 
 
dafür: 8 (4 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 1 Klimalis-
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te Leverkusen) 

dagegen: 59 (OB, 21 CDU, 13 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
4 OP, 2 FDP) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Der Hitzeaktionsplan wird anschließend zur Kenntnis genommen. 
  

 
20 Nachtragsanträge/-vorlagen 

  
 Es liegen keine Tagesordnungspunkte vor. 

  
 

Dezernat IV 
  

21 Schulentwicklungsplanung und Bestandserhaltung 
- 5. Sachstandsbericht/Fortschreibung 
- Maßnahmenübersicht 
- m. Stn. v. 16.01.2026 
- m. Anfrage GRN v. 09.01.2026 m. Stn. v. 13.02.2026 
- m. Anfrage SPD v. 22.01.2026 m. Stn. v. 13.02.2026 
- m. Anfrage Linke v. 26.01.2026 m. Stn. v. 18.02.2026 
- Nr.: 2025/0080 
  

 Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt eine getrennte 
Abstimmung der einzelnen Punkte des Beschlussentwurfes. 
 
Hierüber lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel abstimmen. 
 
dafür: 4 (3 Die Linke, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 63 (OB, 21 CDU, 14 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 FDP) 
 
Anschließend lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel über die Vorlage ab-
stimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Die in der Anlage 1 der Vorlage beigefügte Maßnahmenliste zur Schul-

entwicklung und Bestandserhaltung wird zur Kenntnis genommen. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Umsetzung der aufgelisteten Maß-

nahmen in der Abfolge der aufgezeigten Kategorien vorzubereiten. 
 

3. Die gesondert dargelegte Maßnahme „Zusammenführung der Käthe-
Kollwitz-Schule“ an einen Standort wird umgesetzt. 

 
4. Die Schule an der Wupper zieht an den Schulstandort Elbestraße (vor-
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mals Teilstandort der Käthe-Kollwitz-Schule). 

 
dafür: 66 (OB, 21 CDU, 14 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 3 Die Linke, 2 
FDP) 

dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Ratsmitglied Björn Boos (Die Linke) hat an der Beratung und den Abstim-
mungen gemäß § 31 GO NRW nicht teilgenommen. 
  

 
22 Neufassung der Satzung für den Fachbereich Kinder und Jugend der Stadt Le-

verkusen 
- Nr.: 2025/0041/1 
  

 Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) erklärt, dass er die Vor-
lage für rechtlich bedenklich halte, da gemäß der Geschäftsordnung des Ra-
tes, seiner Ausschüsse und der Bezirksvertretungen für Einzelvertretende 
kein Antragsrecht vorliegt. 
 
Susanne Weber (01) erläutert, dass nach der im 19. Tagungsabschnitt erfolg-
ten Änderung der Geschäftsordnung, in der Gruppen und Einzelvertretenden 
kein Antragsrecht mehr eingeräumt wurde, in Abstimmung mit der Bezirksre-
gierung eine Ausnahmeregelung bis zum Ende des 19. Tagungsabschnittes 
für den Kinder- und Jugendhilfeausschuss aufgrund dessen sondergesetzli-
cher Sonderstellung festgelegt wurde. Übergangsweise wurde stimmberech-
tigten und beratenden Einzelvertretenden für den Kinder- und Jugendhil-
feausschuss wie bisher ein Antragsrecht eingeräumt. Der Sachverhalt wurde 
auch entsprechend kommuniziert. 
 
Dies stellte jedoch nur eine Übergangsregelung dar, die nun bei der Neufas-
sung der Satzung für den Fachbereich Kinder und Jugend berücksichtigt 
wird. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt anschließend über die Vorlage in der 
Fassung der Beschlussempfehlung des Kinder- und Jugendhilfeausschusses 
vom 22.01.2026 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Neufassung der Satzung für den 
Fachbereich Kinder und Jugend (FB 51) der Stadt Leverkusen entsprechend 
der Anlage 2 zur Niederschrift. 
 
dafür: 67 (OB, 21 CDU, 14 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 4 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
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23 Nachtragsanträge/-vorlagen 

  
 Es liegen keine Tagesordnungspunkte vor. 

  
 

Dezernat V 
  

24 Schottergärten - Bauordnung NRW § 8 konsequent umsetzen 
- Antrag der Fraktion Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN vom 21.01.2026 
- m. Stn. v. 06.02.2026 
- Nr.: 2026/0175 
  

 Ratsmitglied Jonas Berghaus (SPD) beantragt, den Antrag in den nächsten 
Sitzungsturnus mit Vorberatung in den zuständigen Ausschüssen zu verta-
gen. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt über den Vertagungsantrag abstim-
men. 
 
dafür: 34 (14 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 4 Die Linke, 3 

Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 34 (OB, 21 CDU, 10 AfD, 2 FDP) 
 
Damit ist der Vertagungsantrag bei Stimmengleichheit abgelehnt. 
 
Ratsmitglied Peter Viertel (Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN) zieht den 
Antrag im Laufe der Diskussion zurück. 
  

 
25 Hoheitliche Beflaggung und sichtbare Staatssymbole an städtischen Dienstge-

bäuden und im Ratssaal 
- Antrag der AfD-Fraktion vom 28.01.2026 
- Nr.: 2026/0198 
  

 Beigeordneter Alexander Lünenbach erläutert, dass sich die Verwaltung be-
reits mit diesem Thema beschäftigt. Die Beflaggung städtischer Dienstge-
bäude ist in einer Dienstanweisung bereits seit dem 01.12.2018 geregelt. 
Momentan befindet sich die Dienstanweisung in Überarbeitung. Die im An-
trag genannten Aspekte werden bei der Überarbeitung von der Verwaltung 
mitberücksichtigt. 
 
Ratsmitglied Tim Feister (CDU) beantragt daher, den Antrag für erledigt zu 
erklären. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt über den Antrag auf Erledigung ab-
stimmen. 
 
dafür: 37 (OB, 21 CDU, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 2 FDP, 1 
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Klimaliste Leverkusen) 

dagegen: 31 (14 SPD, 10 AfD, 4 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVER-
KUSEN) 

  
 
26 Erinnerungsort für Sternenkinder 

- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 09.01.2026 
- m. Stn. v. 10.02.2026 
- Nr.: 2026/0165 
  

 Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt über den Antrag in der Fassung der 
Beschlussempfehlung des Bauausschusses vom 26.01.2026 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Leverkusen schafft einen Erinnerungsort für Sternenkinder, also für tot gebo-
rene, früh verstorbene oder ungeborene Kinder. Dieser Erinnerungsort soll im 
Park am Klinikum Leverkusen eingerichtet werden. Die Verwaltung wird be-
auftragt, mit dem Klinikum für eine entsprechende Umsetzung Kontakt aufzu-
nehmen. 
 
Die Verwaltung erarbeitet ein Konzept für diesen Erinnerungsort und bezieht 
dabei relevante Akteur* innen wie Eltern, kirchliche und weltanschaulich neut-
rale Träger, Hebammen, Beratungsstellen sowie die Friedhofs- und Grünflä-
chenverwaltung ein. Der Erinnerungsort wird naturnah und würdevoll ausge-
staltet. 
 
- einstimmig - 
 

 
27 Kita Dhünnstraße Brandschutz- und Sevesoertüchtigung, Dhünnstraße 12 a/c in 

Leverkusen 
  

27.1 Änderungsantrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen 
Plus sowie der Gruppe FDP vom 09.02.2026 
- Nr.: 2026/0203 
  

27.2 Verwaltungsvorlage 
- m. Anf. v. Ratsmitglied Hansen (FDP) v. 14.11.2025 m. Stn. v. 03.12.2025 
- m. erg. Stn. v. 04.12.2025 zur Anfr. v. 14.11.2025 
- m. akt. Anlagen v. 06.01.2026 
- m. Anfr. CDU-Fraktion v. 27.11.2025 m. Stn. v. 21.01.2026 
- Nr.: 2025/3514 
  

 Die Tagesordnungspunkte 27.1 (Antrag Nr. 2026/0203) und 27.2 (Vorlage Nr. 
2025/3514) werden gemeinsam beraten. 
 
Im Verlauf der Diskussion stellt Ratsmitglied Andreas Keith (AfD) einen An-
trag auf Schluss der Debatte. 
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Da bereits alle auf der Rednerliste befindlichen Personen gesprochen haben, 
gibt Oberbürgermeister Stefan Hebbel dem Antrag statt. 
 
Anschließend lässt Oberbürgermeister Stefan Hebbel über den Antrag Nr. 
2026/0203 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, einen alternativen Vorschlag für den 

Neubau einer Kindertagesstätte vorzulegen. Folgende Punkte sind zu be-
rücksichtigen:  

 
• Es soll eine finanziell günstigere Lösung im Vergleich zur Vorlage (Sa-

nierung) angestrebt werden.  
 

•  Es soll eine Berechnung unter Berücksichtigung aller Landesförderun-
gen erstellt werden, die darstellt, wie hoch die Kosten bspw. über 25 
Jahre bei einer Gebäudeanmietung von einem Investor gegenüber ei-
nem Neubau in Eigenregie wären.  

 
• Die Verwaltung nimmt Kontakt zur WGL und anderen Bauträgern auf 

und holt hier eine entsprechende Einschätzung und Bereitschaft zur 
Projektübernahme ein.  

 
• Die perspektivische Nutzung des gesamten Flurstücks soll in die Pla-

nung einbezogen werden.  
 

• Insbesondere eine Bauweise in Modulbauweise soll geprüft werden.  
 
2. Die Vorlage wird so lange vertagt bis die Ergebnisse unter Punkt 1 vor-

liegen.  
 
3. Die Verwaltung prüft, ob im Zuge der unter Punkt 1 genannten Überle-

gungen zum Neubau auch eine Unterbringung der beiden städtischen 
Kindertageseinrichtungen in der Dhünnstraße in einem Gebäude sinnvoll 
und umsetzbar ist. 
 
Dabei sind insbesondere folgende Aspekte zu berücksichtigen: 

 
• wirtschaftliche Auswirkungen, insbesondere Einsparpotenziale bei Be-

triebs- und Sachkosten  
 

• bauliche und räumliche Voraussetzungen im Zusammenhang mit ei-
nem möglichen Neubau  

 
dafür: 35 (20 CDU, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 OP, 2 FDP, 1 Klima-

liste Leverkusen) 
dagegen: 31 (14 SPD, 10 AfD, 4 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVER-
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KUSEN) 

Enth.: 1 (OB) 
 
Mit diesem Beschluss erübrigt sich eine Abstimmung über die Vorlage Nr. 
2025/3514, da diese somit vertagt wurde. 
  

 
28 Erweiterung und Neubau der GGS Herderstraße, Herderstraße 8 - 10 in Lever-

kusen 
- Planungsbeschluss 
- Nr.: 2025/3516 
  

 Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt über den Punkt 3 des Beschlussent-
wurfes, für den der Rat zuständig ist, abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
3. Die zur Finanzierung erforderlichen weiteren Planungsmittel in Höhe von 

1.500.000 € zur Fortführung der Planung bis zum Baubeschluss werden 
im Finanzplan unter einer noch einzurichtenden Finanzstelle, Finanzposi-
tion 783100, bereitgestellt. Der Beschluss erfolgt vorbehaltlich der Ge-
nehmigung durch die Aufsichtsbehörde. 

 
dafür: 66 (OB, 21 CDU, 13 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 4 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
29 Sanierung und Erweiterung der GGS Astrid-Lindgren-Schule, Brandenburger Str. 

26, 51377 Leverkusen 
- Planungsbeschluss 
- Nr.: 2025/0054 
  

 Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt über den Punkt 4 des Beschlussent-
wurfes, für den der Rat zuständig ist, abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
4. Die zur Finanzierung erforderlichen weiteren Planungsmittel in Höhe von 

1.500.000,00 € zur Fortführung der Planung bis zum Baubeschluss wer-
den im Finanzplan auf einer noch einzurichtenden Finanzstelle, Finanz-
position 783100, bereitgestellt. Der Beschluss erfolgt vorbehaltlich der 
Genehmigung durch die Aufsichtsbehörde. 

 
dafür: 66 (OB, 21 CDU, 13 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 4 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
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30 Neubau der GGS Waldschule, Carl-Maria-von-Weber-Platz 1 - 3, 51375 Lever-

kusen 
- Planungsbeschluss 
- Nr.: 2025/0065 
  

 Oberbürgermeister Stefan Hebbel lässt über den Punkt 3 des Beschlussent-
wurfes, für den der Rat zuständig ist, abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
3. Die zur Finanzierung erforderlichen weiteren Planungsmittel in Höhe von 

1.500.000 € zur Fortführung der Planung bis zum Baubeschluss werden 
im Finanzplan unter der Finanzstelle 65030170011143, Finanzposition 
783 100, bereitgestellt. Der Beschluss erfolgt vorbehaltlich der Genehmi-
gung durch die Aufsichtsbehörde. 

 
dafür: 64 (OB, 20 CDU, 13 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 4 Die Linke, 2 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

Enth.: 2 (1 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 1 Klimaliste Lever-
kusen) 

  
 
31 Umbau B8/Küppersteg 

- Nr.: 2025/3439 
  

 Beschluss: 
 
1. Das Ergebnis der Verkehrsuntersuchung wird zur Kenntnis genommen. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, aufbauend auf den Baubeschluss von 

2019 eine aktualisierte Baubeschlussvorlage zu erstellen.  
 
dafür: 66 (OB, 21 CDU, 13 SPD, 10 AfD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

4 OP, 4 Die Linke, 3 Volt/BÜRGERLISTE LEVERKUSEN, 2 
FDP) 

dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
32 Nachtragsanträge/-vorlagen 

  
 Es liegen keine Tagesordnungspunkte vor. 

  
 

Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat (ab lfd. Nr. 1/2026) 
  

 Ratsmitglied Benedikt Rees (Klimaliste Leverkusen) fragt zur Mitteilung 
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„Sachstandsbericht Heizungsanlage Werner-Heisenberg-Gymnasium aus 
z.d.A.: Rat Nr. 1/2026 nach, ob sich die Verwaltung für den Neubau der Hei-
zungsanlage um Fördermittel bemühen wird. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel sagt eine Beantwortung zu. 
 
Ratsmitglied Christoph Kühl (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) erklärt zur in 
z.d.A.: Rat Nr. 2/2026 beantworteten Anfrage „Evaluation der Wertstoffinseln 
in Leverkusen“ der CDU-Fraktion, dass zu Frage 9 geantwortet wurde, dass 
in den Jahren 2021 bis 2025 insgesamt 212 Verfahren wegen illegaler Lage-
rung von Abfällen über die Bußgeldstelle eingeleitet worden sind. Er bittet um 
Konkretisierung, wie viele Verfahren abgeschlossen und wie viele Bußgelder 
dadurch eingenommen wurden. 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel sagt eine Beantwortung zu. 
 

 
 
 
Oberbürgermeister Stefan Hebbel schließt die öffentliche Sitzung gegen 21:00 Uhr. 
 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Stefan Hebbel 
Oberbürgermeister 

Carsten Scholz 
Schriftführer 
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